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lücken zu schließen und als teil 
eines Ganzen zu funktionieren – 
das nennen wir Integration.
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Integration Infor ErP aS

Portolan zeichnet sich durch eine tiefgehende bi-

direktionale Integration mit dem Produkt Infor ErP aS aus. 

Die in jahrelanger Erfahrung gewonnen Erkenntnisse in 

Kundenprojekten haben den Integrationsbaustein  

aS/Portolan zu einem äußerst flexiblen Instrument 

heranwachsen lassen.

Das Integrationspaket in die EVM  
Finanzbuchhaltung umfasst:
> die wichtigsten Stammdaten

 - Debitoren, Kreditoren

 - Steuercodes

 - Währungstabellen

> die Eingangsrechnungen, rechnungsprüfung (Einkauf)

> die Belastungsanzeigen aus der rechnungsprüfung   

 (Einkauf)

> die ausgangsrechnungen (Verkauf)

> die Materialbuchungen (lager)

Produktionscontrolling
Dieses Modul setzt als Integrationsbaustein auf dem 

Modul Kostenträgerrechnung auf. Es übernimmt das au-

tomatische anlegen Ihrer Fertigungsaufträge als Kosten-

träger. Gleichzeitig ermöglicht es hierbei, die Kostenträger 

um auswertungsspezifische Kriterien, die so genannten 

Ktr-Gruppen, anzureichern. Die für ein aussagefähiges 

Produktionscontrolling erforderlichen Kernprozesse wie 

Materialeinsatz, Materialausbringung sowie Zeit- und BDE-

rückmeldungen können ebenfalls mit Zusatzinformationen 

(auswertungskriterien) angereichert übernommen werden.

Flexible teilprozess-, Konten- und Kostenstellen-Findungs-

methoden gewährleisten dabei ein Maximum an individu-

eller ausprägbarkeit und transaktionsverarbeitung. 

Das Integrationspaket in das EVM  
Controlling umfasst:
> die wichtigsten Stammdaten

 - Kostenstellen 

 - Kostenträger/ Fertigungsaufträge

 - artikel-/ teilestamm

 - Bereitstellen Verrechnungssätze ins ErP  

  (z. B. für die Vorkalkulation)

 - Frei definierbare Bewertungen/ alternativbe- 

  wertungen von ErP Mengen und Zeittransaktionen

> die Materialbuchungen auf Kostenstelle, Kostenträger

> die Materialbuchungen auf Fertigungsaufträge

> die Zeitrückmeldungen auf Fertigungsaufträge

> die Generierung von Sollverbräuchen und Sollzeiten  

 auf Fertigungsaufträge 

> die Fakturen auf Ebene Kunde/ artikel

> die Generierung von differenzierten Herstellkosten zu  

 den Fakturen

Der direkte Zugriff auf Preise und Kalkulationen ermöglicht 

eine sofortige Bewertung der Materialbewegungen. Die 

Verrechnungssätze aus der Kostenstellenrechnung werden 

zur Bewertung der erbrachten leistung in der Produktion 

herangezogen und geben schließlich aufschluss über die 

Wertschöpfung im Unternehmen. Einen wesentlichen 

Bestandteil zur Beurteilung der Wertschöpfung bilden auch 

die Produktionsvorgaben. Daher setzt hier eine teilpro-

zessverarbeitung an, d. h. Stücklisten und arbeitspläne 

werden aufgelöst, die daraus resultierenden transaktionen 

bewertet und können dann so im Berichtswesen der Ist-

Produktion gegenüber gestellt werden.




